
onnerstag, 13. Juli 1978 - ein
historischer Tag für die Wädens-
wiler Sportler. Auf diesen Tag

wurde dank dt[r Initiative des jubilie-
renden Fussball-Clubs Wädenswil zur
Gründungsversammlung der IWS ins
Hotel Du Lac eingeladen, und der Auf-
marsch war trotz den eben begonnenen
Sommerferien überraschend gross.

Da sich früher schon verschie-
dene Vereine immer wieder zusammen-
getan halten, um etwas gemeinsan an-
zupacken, diese Aktionen jedoch nur
von relativ kurzer Dauer gewesen wa-
ren, war man gespannt, was da alles ge-

plant war. Und wirklich - der FCW
hatte die Gründungsversammlung aus-
gezeichnet vorbereitet. Fc-Präsident
Rolf Bieri schilderte die Ziele und
Möglichkeiten der Vereinigung: Kon-
takte zu den Behörden zu pflegen,

durch gegenseitige Aussprachen Part-
nerschaft und Verständigung zwischen
den Vereinen zu fördern, den Jugend-
sport und alle Bestrebungen zur Aus-
bildung von IJhrkräften und Schulung
der Führungsspitzen zu unterstützen-

Aus diesem Grunde waren
auch Behördemitglieder zugegen, an
der Spitze Stadtrat Dr. Bruno Lang. Er
skizzierte in groben Zügen das Zustan-

dekommen und die Zukunft der Verei-
nigung. Er unterstrich, dass die Wä-
denswiler Behörde an intensiver Ju-
gendarbeit in den Vercinen interessiert
sei. Er erwähnte aber auch die finan-
ziellen Aspekte, die mit dieser Iugend-
arbeit verbunden sind. Die IWS soll
sich nicht nur für dieienigen Vereine
einsetzen, die Jugendliche betreuen,
sondem auch für die anderen Vereine,
welche Probleme oder Wünsche haben.

Am Gründungsabend wurde
auch der erste Vorstand gewählt. Er
setzt sich wie folgt zusammen: Peter
Strickler, Präsident (Handball-Club),
Rolf Bieri, Vize-Präsident (Fussball-

Club), Peter Eckert, Aktuar (Seeclub),

Peter Bemarda, Kassier (Turnverein)
und Hans Stüssi, Beisilzer (Schützen-

verein).
An der Gründungsversamm-

lung konnten auch bereits provisorische
Statuten vorgelegt werden. Allerdings
reichte die Zeit nicht aus, sie auch gleich
zu beraten. Aus diesem Grund wurde
eine Statutenkommission gebildet, die
sich wie folgt zusammensetzte: Hans

Stüssi, Obmann (Schützenverein), Peter

Keller (Eishockey-Club) und Walter
Wegmann (Fussball-Club). Nachdem
die Kommission die Statuten an ver-
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schiedenen Sitzungen überarbeitet und
ausgebaut hatte, wurden sie an der aus-

serordetrtlichen Delegiertenversamm-
lung vonr 10. Nov. 1978 genehmigt.

Da denjenigen Vereinen eine

- finanzielle Unterstützung zugesichert
wurde, die -' 'e intensive Jugendförde-

.- rung betrier,<n, musste eine Budget-
kommission zusammengesetzt wcrden,
die sich aus folgenden Kameraden re-
krutierle: Walter Wegmann, Obmann
(Fussball-Club), Walter Höhn (Turn-
verein ETV) und Peter truthold (Sa-

tus-TV). Diese Kommission sammelte
die finanziellen Wünsche der Vereine
und leitete sie an den Stadtrat weiter.
45 Ofi) Franken wurden gewünscht,
30 Ofi) Franken vom Stadtrat gebilligt.
Die Budgetkommission hatte im Juni
1979 die Verteilung vorgenommen,
doch schien es dem Vorstand notwen-
dig, vorher eine Korrektur voranneh-
men. Es schien nämlich, dass gewisse

Budgetzahlen einiger weniger Vereine

- 
übenissen rren, während es ander-
seits Verein-e gab, die durch Beschei-
denheit auffielen.

Für das Einreichen des ersten

Budgets \var die Z,eit etwas knapp. Für
das neue Budget, das die Vereine bis
zum Sommerferienbeginn 1979 vorle-
gen mussten, hatten sie mehr Zeit, und
zudem wurde ihnen ein in alle Details
ausgearbeitetes Reglement mit Kon-
trollformularen zugestellt. Dieses Re-
glement bedurfte einiger Studien. Wir
hoffen, dass die Vereine den Vorschrif-
ten nachkommen und wir im nächsten
Jahr wieder eine gerechte Verteilutrg
vornehmen dürfen.

Als Rechnungsrevisoren stell-
ten sich die Herren Richard Schmidt

(Männerturnverein) und Peter Trachs-
ler (Velo-Club) zur Verfügung.

Dass die Gründung der IWS
ein Bedürfnis war, bewiesen die Anmel-
dungen, die unmittelbar nach der Grün-
dungsversammlung abgegeben wurden.
Sie stammten von folgenden Vereinen:

1. Eishockey-Club
2. Fussball-Club
3. Handball-Club
4. Kavallerie-Verein
5. Pistolenschiessverein
6. Schützengesellschaft Au
7. Schützenverein \Vädenswil
8, Schwimmverein Limmat

Wädenswil
9. Seeclub Wädenswil

10. skate l3ke City Rollers
Wädenswil

11. Tischtennis-Oub
12. T[rnverein @TV)
13. Velo-Oub
Nach Gesprächen und weiteren schrift-
lichen Einladungeo traten auf die aus-
serordentliche Delegiertenversamn ung
hin folgende C:lubs bei:
14. Männer-Tumverein
15. Ski-Club
16. Spordischer-Verein
17. SportschüEenverein
18. Tennis-Club Wädenswil
19. Turnverein Satus
20. Yacht-Club Au
Die iiingsten Mitglieder, welche wir an
der Generalversammlung vom 27. Mätz
1979 willkommenheissen durften, wa-
retr:
21. Invaliden Sportclub
22. Katholischer Frauen-Tumverein
23. Kendo-Club
24. Schweizerische L€bensrettungs-

gesellschaft Wädenswil
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